Jodel goes South! - Ein Konzert überquert den Ozean
Da schmachtet der Jodel, chlefelen die Maracas, seufzt die Bassgeige & zäuerlet die Gitarre. So klingt es, wenn Schweizer Volksmusik sich mit traditioneller Musik Lateinamerikas verschränkt. Das Luzerner Duo wilderbluescht und das südamerikanisch-deutsche Ensemble Tammurriata spannen mit grosser Ausdruckskraft den Bogen zwischen den Kulturen und laden ein auf eine leichtfüssige Reise quer über den Atlantik. Sie singen venezolanische Liebesmetaphern auf schweizerdeutsch, spielen sich vom Ländler zum Joropo und wieder zurück, schmelzen den Jodel unter der tropischen Sonne und wagen sogar eine Tanzeinlage. Augenzwinkernd, virtuos, berührend. Fern- und Heimweh garantiert! 

Hintergrund
Wir sind Johanna Schaub und Christoph Blum aus Luzern. Seit dem Beginn unserer Zusammenarbeit als wilderbluescht verbindet uns die Faszination für Schweizer Volksmusik und Kulturgut. In verschiedenen Produktionen haben wir uns von verschiedenen Seiten dem alpinen Erbe angenähert. Immer mit der Neugierde, was entsteht, wenn wir innovativ, undogmatisch und behutsam dieses Erbe erneuern.
Mit dem Ensemble Tammurriata (Alessandra Riudalbas-Wickers, Iván García, David Auli Morales) haben wir ideale Kollaborationspartner:innen gefunden. Wunderbare, präzise und virtuose Musiker:innen, spannende Menschen, die eine grosse Expertise in der gefühlstiefen Welt der lateinamerikanischen Volkskultur mitbringen. 
In «Jodel goes South!» verschmelzen wir gemeinsam die Schweizer Volksmusik mit lateinamerikanischer Volksmusik. Wir bespielen vergnügt die Unterschiede, überraschen mit Gemeinsamkeiten und suchen nach Abstufungen dazwischen. Und so versuchen wir, etwas Neues und Eigenes zu schaffen. Eine verspielte Begegnung voller Neugierde, ein Spiel mit den Identitäten: augenzwinkernd, leichtfüssig, lustvoll.
So wird beispielsweise die schlichte Tongebung des Schweizer Jodels angereichert durch expressive kolumbianische Melodik. Die Rhythmische Vielschichtigkeit des Joropo Llanero wird kontrastiert durch die Direktheit eines Marsches. Derbe Texte wiederum finden sich in beiden Kulturen und lassen sich verweben. Chlefeli und Maracas wetteifern miteinander.

Beteiligte
Kennengelernt haben wir uns am Sarner «Landäbärg unplugged Festival» im Sommer 2022. Spontan kam es am Konzert von Tammurriata zu einem Gastauftritt von wilderbluescht. Es wurde sofort klar, dass viele gemeinsame Interessen und Haltungen bestehen. Die beiden Ensembles verbindet der Wunsch, Volksmusik neu und persönlich zu denken und mit ansteckender Spielfreude darzubieten.

Johanna Schaub – Jodel, Cello
Christoph Blum – Jodel, Kontrabass, Handorgel, Panflöte
Alessandra Riudalbas-Wickers – Blockflöten
David Auli Morales – Perkussion
Iván García – Gitarren, Gesang

Videos
https://www.wilderbluescht.ch/jodel-goes-south
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